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Kreisliga Herren Gruppe 01

TSV Wettmar : TSV Friesen Hänigsen II 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Wettmar gegen den TSV 
Friesen Hänigsen II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Kreisliga Herren Gruppe 01 entführten
die Gäste des TSV Friesen Hänigsen II in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel
beim TSV Wettmar. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Martin /
Koschitzki. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
TSV Wettmar um die Nummer 1 Lars Martin nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Martin / Koschitzki und
Esser / Frewer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dierks / Gimmler und Klose /
Brockmüller, die Dierks / Gimmler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Kaum Chancen
hatten Spanjol / Uecker bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Tammen /
Brussig. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lars Martin bei seinem 3:1 gegen Sven Klose doch
überlegen. Den Sieg von Stephan Esser konnte Thomas Dierks im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Rolf Spanjol hatte gegen Fynn Frewer beim 11:5, 11:5, 11:9
indes keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Gimmler in seinem Einzel gegen Thomas
Brockmüller etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in
der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Christian Koschitzki und Philip Brussig, das Christian Koschitzki letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Beim 2:11, 3:11, 1:11 gegen Michael Tammen fand hingegen
Michaela Uecker von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dass
der unterlegene Spieler Uecker nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wettmar
und des TSV Friesen Hänigsen II. Kaum was zu bestellen hatte nachfolgend Lars Martin bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Stephan Esser, obwohl Lars Martin auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Thomas Dierks bekam es nun mit Sven Klose
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Dierks am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Rolf Spanjol sein Match gegen Thomas Brockmüller noch
mit 3:2. Mittlerweile stand es damit 6:6. Die siegbringende Taktik fehlte indes Dirk Gimmler bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Fynn Frewer ab dem Start. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian
Koschitzki seinem Gegner Michael Tammen beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Michaela Uecker bekam wenig später ihren Gegner Philip
Brussig dagegen beim klaren 2:11, 6:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Martin /
Koschitzki hatten im Doppel gegen Klose / Brockmüller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Wettmar tritt dabei geben den TSV Dollbergen an, während
es der TSV Friesen Hänigsen II mit dem TTC Otze II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Wettmar

Doppel: Martin / Koschitzki 1:1, Dierks / Gimmler 1:0, Spanjol / Uecker 0:1 
Einzel: L. Martin 1:1, T. Dierks 1:1, R. Spanjol 2:0, D. Gimmler 0:2, C. Koschitzki 2:0, M. Uecker 0:2 

 TSV Friesen Hänigsen II
Doppel: Klose / Brockmüller 0:2, Esser / Frewer 1:0, Tammen / Brussig 1:0 
Einzel: S. Esser 2:0, S. Klose 0:2, T. Brockmüller 1:1, F. Frewer 1:1, M. Tammen 1:1, P. Brussig 1:1


